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wir, daß er sich in seinem Basler Vortrag, der doch weit über den
Bereich der eigentlichen Naturwissenschaft hinausgeht, von allen
Einflüsterungen und Versuchungen von christlicher Seite her und von
allen diskreten Verbeugungen nach jener Seite hin, wenigstens nach
dem Keferat in den «Basler Nachrichten», völlig hat frei halten
können.

IV.

Diese Basler Vortragsreihe, dieser «Tag der Wissenschaft» anläßlich

des großen Geigy-Jubiläums, erfüllt uns mit Freude und mit
Zuversicht. Wir sehen darin eine Bestätigung und Bekräftigung der
wertvollsten Intentionen und Ueberzeugungen unserer Weltanschauung.

Nach allen Seiten hin präsentiert sich dieser «Tag der Wissenschaft»

wertvoller als die Tagung der Schweizerischen evangelischen

Akademiker in Zürich vom November 1957. Das Darwin-Jubiläum

wird uns sicher Gelegenheit geben, auf diese und jene Frage
noch zurückzukommen. Omikron

Jeder Mensch muß so leben, daß er am Ende seiner Tage sagen
kann: Ich war ein nützliches Glied in der menschlichen Gemeinschaft!

ich habe in mir die Fähigkeiten, die mir die Natur geschenkt
hat, größtmöglich entwickelt. Ich war glücklich und habe nach Kräften

zum Glück anderer beigetragen. Das Leben war reich und schön.
Es hat sich gelohnt zu leben. Fridtjof Nansen

Eine neue Zeit muß kommen, eine neue Zeit mit neuen Idealen, in
der jede geistige Entdeckung, jeder Sieg in der Welt des Geistes und
der Vernunft mit derselben Begeisterung begrüßt wird, wie jetzt die
materiellen Siege. — Nicht der Wille zur Macht, sondern der Wille
zur Vernunft wird die neue Zukunft scliaffen! Fridtjof Nansen

Schließlich sollte man immer daran denken, daß nicht die Meinungen,

welche ein Mensch hat, oder die Dogmen, woran er glaubt, von
Bedeutung für seine Mitgeschöpfe sind, sondern seine Handlungen.

Fridtjof Nansen
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